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wpd erhält in Italien Bescheid über eine erfolgreiche 
Umweltverträglichkeitsprüfung

wpd Italia hat Mitte September für das Projekt Borgo Mezzanone in Apulien den Bescheid des italienischen 
Ministerrats über die erfolgreiche Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) erhalten.

Das Projekt wird in einem Gebiet zwischen den Städten Manfredonia und Foggia in der Region Apulien 
gebaut und insgesamt 22 Windenergieanlagen sowie eine Gesamtkapazität von 119,35 MW umfassen. Es 
wird mit einer jährlichen Energieproduktion von mehr als 370 GWh gerechnet, welche dem jährlichen 
Verbrauch von rund 130.000 Durchschnittshaushalten entspricht und die dazu beitragen wird, rund 
220.000 Tonnen Treibhausgase pro Jahr einzusparen.

Mit dem Erhalt der positiven UVP können Projekte der erneuerbaren Energien in Italien in das 
abschließende Baugenehmigungsverfahren gebracht werden, der so genannten "Autorizzazione Unica", 
was so viel bedeutet wie „einheitliche Genehmigung“.

Neben dem wpd Projekt Borgo Mezzanone wurde weiteren Wind onshore-Projekten im Umfang von 207,4 
MW ein positiver UVP-Bescheid erteilt. Die Prüfung 14 weiterer Projekte soll folgen. Ein wichtiges Zeichen 
der italienischen Regierung, die Entwicklung der erneuerbaren Energien im Land entschieden 
voranzubringen.

„Wir sind sehr zufrieden", so Mauro Ferrari, Geschäftsführer von wpd Italia, über das positive Urteil der 
Ministerrats. „In Zeiten einer sich immer deutlicher auswirkenden Klima- und Energiekrise rückt die 
enorme Bedeutung der erneuerbaren Energien immer nachdrücklicher ins Bewusstsein. Unsere Projekte 
wie Borgo Mezzanone bringen die Energiewende auch in Italien wichtige Schritte voran.“

Angesichts des Ausgangs der Parlamentswahl in Italien ergänzt Ferrari: „Wir erwarten nach dem 
Regierungswechsel in Italien keine grundlegende Änderung der Energiepolitik. Der Ausbau der 
erneuerbaren Energien ist im Land Konsens und angesichts der Energiekrise dringender denn je. Es wäre 
allerdings wünschenswert, wenn sich die neue Regierung verpflichtet, die Genehmigungsverfahren zu 
beschleunigen.“

wpd arbeitet in 28 Ländern weltweit intensiv an der Entwicklung und Realisierung von Projekten zur 
Nutzung erneuerbarer Energien, um die Klimakrise zu bekämpfen und nachhaltige Energie für Mensch, 
Umwelt und Wirtschaft zu schaffen.



Über wpd

wpd entwickelt und betreibt Windparks onshore sowie Solarparks. Das 1996 gegründete und mit 
seinem Hauptsitz in Bremen ansässige deutsche Unternehmen ist weltweit in 28 Ländern aktiv und hat 
Windenergieprojekte mit rund 2.550 Windenergieanlagen und einer Leistung von 5.740 MW realisiert. 
Die Projektpipeline umfasst insgesamt 13.870 MW Wind onshore und 2.300 MW Solarenergie.
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